
Am 30. Juni beginnt das Spektakel – es
soll größer, spektakulärer und jünger werden

Volkskönigschießen am heutigen Sonnabend
Hannover.Zur Auftaktveran-
staltung des 494. Hannover-
schen Schützenfestes, dem
Volkskönigschießen, lädt der
Verband Hannoverscher Schüt-
zenvereine e.V. alle Bürgerinnen
und Bürger der Stadt sowie der
Region Hannover recht herzlich

ein. Die Veranstaltung findet am
heutigen Sonnabend, 24. Juni,
von 11 bis 19 Uhr auf dem Kröp-
cke statt. Teilnahmeberechtigt
sind alle Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt und Region Han-
nover, die keinem schießsport-
treibenden Verein angehören.

Geschossen wird mit einem
Lichtpunktgewehr, stehend auf-
gelegt, 5 Schuss pro Serie. Das
Startgeld für das Volkskönigin-
und -königschießen beträgt 3
Euro pro 5 Schuss. Jede/r Teil-
nehmerIn kann beliebig oft das
Glück herausfordern.

Die Siegerehrung der neuen
Volkskönige findetamDienstag-
abend, 4. Juli, ab 20 Uhr auf dem
Hannoverschen Schützenplatz
statt.

Die musikalische Unterhal-
tung bestreiten diverse Musik-
und Fanfarencorps.

Hannover. Auf ein Neues –
der Countdown für die 494.
Auflage läuft: In einer Woche
beginnt das Schützenfest 2023
in Hannover. Zehn Tage lang
geht es auf den knapp zehn Hek-
tar des Schützenplatzes, einen
Steinwurf vom Maschsee ent-
fernt, wieder rund. Das Spekta-
kel für Jung und Alt geht als
fünfte Jahreszeit in Hannover
durch und vereint traditionsrei-
ches Brauchtum mit Partyfeeling
im Sommer.

Die Mischung macht’s: Und
nach zwei Jahren Corona-
Zwangspause und einer noch et-
was verhaltenen Ausgabe im
vergangenen Jahr wollen die
Veranstalter 2023 wieder an die
gewohnte Größe anknüpfen.
Das Schützenfest in Hannover
gilt nicht umsonst als das größte
der Welt. Wie viele Besucherin-
nen und Besucher erwartet wer-
den, welche Highlights auf sie
warten und wann gefeiert wird:
Wir beantworten im Vorfeld die
wichtigsten Fragen.
Wann beginnt das Schüt-

zenfest Hannover 2023?
Das Schützenfest beginnt in

Hannover stets am Freitag vor
dem ersten Montag im Juli – das
ist auch in diesem Jahr nicht an-
ders. 2023 geht es folglich am
Freitag, 30. Juni, los. Es stellt das
Ende mehrtägiger Schießwett-
bewerbe dar. Los geht es mit
einem ökumenischen Gottes-
dienst in der Marktkirche um 17
Uhr, anschließend werden
gegen 18.30 Uhr die Bruchmeis-
terinnen und Bruchmeister im
Neuen Rathaus verpflichtet. Of-
fizieller Startschuss dann: der
Fassbieranstich durch Oberbür-
germeister Belit Onay gegen
20.30 Uhr auf dem Festplatz.
Bis wann geht das Schüt-

zenfest und wie sind die Öff-
nungszeiten?

Das Schützenfest in Hannover
endetnachzehnTagenamSonn-
tag, 9. Juli. Schlusspunkt der Ver-
anstaltung ist der Zapfenstreich:
Um 22 Uhr wird das Ende des
Schützenfests symbolisch einge-
läutet, dann geht’s mit einem
großen Fackelzug zurück zur
Marktkirche. Montags bis don-
nerstags geht es auf dem Schüt-
zenplatz jeweils ab 15 Uhr rund,
freitags und sonnabends ab 14
Uhr. Am Tag des Schützenaus-
marsches–das istSonntag,2. Juli
– kann die Party um 10 Uhr be-
ginnen, am Sonntag, 9. Juli, dem
letzten Tag des Schützenfestes,
um 11 Uhr. Gefeiert werden
kann bis in die Morgenstunden,
denn es gibt keine Sperrstunde.
Das liegt nicht zuletzt daran, dass
sich rund um den Schützenplatz
keine Wohngebäude befinden.
Die Fahrgeschäfte schließen je
nach Zuspruch, meist ist das
gegen 24 Uhr der Fall.
Muss ich beim Schützen-

fest Eintritt zahlen?
Nein, der Eintritt zum Schüt-

zenfest ist frei, ebenso der Ein-
lass in die Festzelte, in denen das
Rauchen übrigens nicht erlaubt
ist. An den Eingängen gibt es
stichprobenartige Taschenkont-
rollen, es wird empfohlen, auf
RucksäckeundgroßeTaschenzu
verzichten.
Was gibt es zum großen

Umzug durch Hannover zu
wissen?

Traditionell am ersten Sonn-
tag des Schützenfestes, in die-
sem Jahr also am 2. Juli, ziehen
die Schützinnen und Schützen
durch Hannover – der Schüt-
zenausmarsch ist einer, wenn
nicht der Höhepunkt der zehn
Tage und ein absolutes XXL-
Event. Mehr als 10.000 Men-
schen marschieren die etwa 3,5
Kilometer Strecke vom Neuen
Rathaus zum Schützenplatz –
bejubelt werden sie in der Regel
von deutlich mehr als 100.000
Zuschauenden am Strecken-
rand.

vom Hauptbahnhof sind es bei-
spielsweise zu Fuß gerade ein-
mal 1,5 Kilometer Wegstrecke.
Entsprechend ist das Schützen-
fest auch mit dem Fahrrad – es
gibt eine kostenlose Fahrradwa-
che – und den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln sehr gut zu errei-
chen. Mit den Stadtbahnlinien
3, 7, 9 und 17 der Üstra geht es
zur Haltestelle Waterloo, von
hier sind es nur noch fünf Minu-
ten Fußweg.

Das Schützenfest lässt sich
auch gut mit den Buslinien 100
und200erreichen,beispielsweise
vom Kröpcke aus. Ausstieg ist am
Stadion an der Haltestelle Robert-
Enke-Straße, der Schützenplatz
ist dann bereits in Sichtweite.

Nicht ganz so unproblema-
tisch ist die Anreise mit dem
Auto. Rund um den Schützen-
platz gibt es kaum Parkplätze,
der sonst als Großparkplatz ge-
nutzte Schützenplatz steht logi-
scherweise nicht zur Verfügung.
Empfohlen werden also die
Park-And-Ride-Optionen.
Und was muss ich sonst

noch über das Schützenfest
wissen?

Nicht zuletzt aufgrund der ho-
hen Dichte an Schützenvereinen
und natürlich auch dank des
Schützenfestes trägt Hannover
seit 1955 den offiziellen Ehrenti-
tel „Schützenstadt“.

Zum Schützenfest in Hannover
gehört die Lüttje Lage wie die
Maß zum Oktoberfest. Getrun-
ken werden obergäriges Bier und
Korn aus zwei unterschiedlichen
Gläsern. Die Kunst besteht darin,
das Schnapsglas so ans Bierglas
zusetzen,dassderKorndirekt ins
Bier fließt – ohne dass auch nur
ein Tropfen danebengeht.

Jahr für Jahr werden vom
Oberbürgermeister vier Bruch-
meister ernannt. Sie haben vor
allem repräsentative Aufgaben –
nicht nur während des Schüt-
zenfestes. Das Ehrenamt geht
auf eine mehr als 700-jährige
Geschichte zurück. Die Anwär-
ter müssen „ledig, unbeschol-
ten, von gutem Leumund und
Charakter“ sein und einem örtli-
chen Schützenverein angehö-
ren. Tradition trifft Gegenwart:
Imvergangenen Jahrgabeserst-
mals eine Bruchmeisterin.

Schon etwas länger, nämlich
seit dem Jahr 2017, gibt es ein
weibliches Maskottchen: Balleri-
na. Sie ist die kleine Schwester
der laufenden Zielscheibe Baller-
kalle, die das Schützenfest be-
reits seit 1975 begleitet.

Im vergangenen Jahr fiel der
Schützenausmarsch kleiner und
leiser aus, weil mehrere Kapellen
abgesagt hatten. Musiker waren
an Corona erkrankt, manche
Musikzüge hatten aufgrund der
Pandemiejahre kaum geübt. Das
ist jetzt anders: 130 Gruppen ha-
bensichangekündigt. ZehnFest-
wagen werden durch die Stra-
ßen rollen und etliche Kapellen
spielen auf, darunter eine schot-
tische Band, Jagdhornbläser,
Spielmanns- und Fanfarenzüge.

Wer aus nächster Nähe dabei
sein und sitzen will, kann im
HAZ-/NP-Ticketshop zum Preis
von 24 Euro Karten für die bei-
den Tribünen am Ballhofplatz
und an der Bruchmeisterallee
kaufen.
Welche Highlights hält das

Programm des Schützenfes-
tes Hannover 2023 sonst be-
reit?

Nach der traditionellen Eröff-
nunggehtes tagsdraufamSonn-
abend, 1. Juli, direkt in die Vollen
– mit der Malle-Party im NP-Ron-
dell. Im Herzen des Schützenplat-
zes wird Hannover zum Baller-
mann, wenn Minnie Rock, Axel
Fischer, Tim Toupet und Julian
Sommer dem Publikum einhei-
zen. Vielleicht eine Spur ruhiger,
aber mit Sicherheit nicht weniger
lebhaft wird es am Mittwoch, 5.
Juli, beim Familientag zugehen.
Hier gibt es Vergünstigungen für
Familien und Kinder, ein echter
Hingucker wird definitiv wieder
die Maskottchenparade. Im NP-
Rondell gibt’s ein ganz besonde-
res Kinderprogramm mit Markus
Becker („Das rote Pferd“).

Weitere Höhepunkte: der Tag
der Niedersächsischen Schützen-
vereine und das Feuerwerk am
Freitag, 7. Juli, sowie die Star-
Wars-Parade am Sonnabend, 8.
Juli.
Welche (neuen) Fahrge-

schäfte gibt es 2023?
Außer 44 Schießbuden und

Spielgeschäften sowie 100 Im-
biss- und Süßwarengeschäfte
gibt es beim Schützenfest Han-
nover 37 Fahrgeschäfte – das
bedeutet 2023 eine ganze Ecke
mehr Auswahl als im vergange-
nen Jahr. Wer auf Nervenkitzel
steht, kommt also definitiv auf
seine Kosten. Neben eher ge-
mächlichen Klassikern wie Rie-
senrad, Geisterbahn und Wilde
Maus gibt es rasante wie be-
kannte Fahrgeschäfte wie den
Breakdancer und die 360-Grad-
Schaukel Infinity.

Neuheiten in diesem Jahr sind
unter anderem der Airborne, mit
dem es hoch hinaus auf 65 Me-
ter geht, die Achterbahn Alpen
Coaster, der Kettenflieger
Around the World XL, Jim & Jas-
per’s Wildwasser sowie die
schaukelnden Gondeln des
Aviator.
Welche Zelte gibt es, wo

steigen die Partys beim
Schützenfest?

Es gibt sechs große Partylocati-
ons, darunter das beliebte Gay-
people-Zelt und das Zelt des
Brauhauses Ernst August mit sei-
nen Live-Bands. Im Gaypeople-
Zelt stehen Shows mit Ikenna,
GenePascale,NiklasBothesowie
Party mit DJ Giorgio auf dem Pro-

gramm. Im Brauhaus gibt’s Live-
musik und Party mit Deep Pas-
sion, DJ Lars Engel und DJ Engin.

Im Rundteil im Herzen des
SchützenplatzesbietenHannover
Concerts und die Madsack Me-
diengruppe ein buntes Pro-
gramm. Als Publikumsmagnet
dürfte das NP-Rondell nicht zu-
letzt am Sonnabend, 8. April, mit
dem Auftritt von Stereoact fun-
gieren. Der Eintritt ist frei. „Wir
wollendazubeitragen,dasSchüt-
zenfestalsmodernesFestzuetab-
lieren, das auch für junge Men-
schen attraktiv ist“, sagt Mad-
sack-Verlagsleiter Günter Evert.

Auf ein Hauptfestzelt verzich-
ten Stadt und Schützen in die-
sem Jahr. „Das hat im vergange-
nen Jahr nicht funktioniert“,
sagt Kulturdezernentin Kons-
tanze Beckedorf. Daher werde
man Traditionsveranstaltungen
wie den Fassbieranstich und das
Festessen auf unterschiedliche
Lokalitäten verteilen.
Wie viele Besucherwerden

2023 erwartet?
Im vergangenen Jahr besuch-

ten etwa 900.000 Menschen
das Schützenfest in Hannover.
Da gab es jedoch einige Lücken
zwischen den Buden und Karus-
sells. Die sind 2023 aber nicht zu
erwarten,dieEine-Million-Gren-
ze könnte durchaus geknackt
werden. 2019, vor Corona, zähl-
te das Fest rund 850.000 Gäste,
2018 waren es 1,1 Millionen.
DieZeitenmit rund1,5Millionen
Besucherinnen und Besuchern
wie vor zehn Jahren dürften al-
lerdings der Vergangenheit an-
gehören.
Wie komme ich zum Schüt-

zenplatz? Was ist mit Park-
plätzen?

Der Schützenplatz (Anschrift:
Bruchmeisterallee 1A, 30169
Hannover) liegt sehr zentral;

Tim Toupet lädt am Sonnabend, 1. Juli, zur Malle-Party im NP-Ron-
dell. Foto: Revierfoto via www.imago-images.de

So schön
wird das 494.
Schützenfest

Besucher schauen sich auf dem
Schützenplatz das Feuerwerk zur
Eröffnung des Schützenfestes an.
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